
Wichtig für Ihren Auslandsaufenthalt ! 

 

Versicherungsschutz 

 

Mit einem Erasmus+ Mobilitätszuschuss ist kein Versicherungsschutz verbunden. Weder die EU KOM 

die NA DAAD oder die TH Köln haften für Schäden, die aus Krankheit, Tod, Unfall, Verletzung von 

Personen, Verlust oder Beschädigung von Sachen im Zusammenhang mit Erasmus+ 

Auslandsaufenthalten (Studium, Praktikum, Gastdozenturen oder Erasmus+ 

Fortbildungsmaßnahmen) entstehen. 

Sie‐ als Teilnehmer am Erasmus+ Programm‐ sollten Sorge dafür tragen, dass folgende 

Versicherungen  gegeben sind: 

 ggf. Reiseversicherung (einschließlich Rückführung aus dem Ausland), 

 Haftpflichtversicherung (ggf. Berufs‐ und Privathaftpflicht), 
 Versicherung für Unfälle und schwere Erkrankungen (einschließlich Voll‐ oder 
Teilarbeitsunfähigkeit), 

 Lebensversicherung (einschließlich Rückführung aus dem Ausland). 

Darüber hinaus sollten Teilnehmer im Besitz einer europäischen Krankenversicherungskarte sein. 

Diese kostenlose Karte eröffnet den Zugang zu medizinisch notwendigen Leistungen des öffentlichen 

Gesundheitswesens in den EU‐Ländern sowie Island, Liechtenstein und Norwegen zu den gleichen 

Bedingungen und Kosten, die auch für die Bürger des jeweiligen Landes gelten. Weitere 

Informationen sind zu finden unter: 

http://www.ec.europa.eu/social/main.jsp?catId=559 

Für Praktika/Praxisaufenthalte ist der Abschluss einer Unfallversicherung für Schäden, die der 

Begünstigte am Arbeitsplatz erleidet, und einer Haftpflichtversicherung für Schäden, die der 

Begünstigte am Arbeitsplatz verursacht, verpflichtend. 

Für alle Teilnehmer am Erasmus+ Programm (auch Absolventen/Graduierte) besteht die Möglichkeit, 

in die Gruppenversicherung des DAAD aufgenommen zu werden, die einen umfassenden 

Versicherungsschutz bietet. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter der Adresse 

www.daad.de/versicherung. 

 

 


